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ARSLAN, Ömer 

Essen 

Bedingte Wahrscheinlichkeit und stochastische 
Unabhängigkeit – Wie lösen Mathematiklehramtsstudierende 
Problemlöseaufgaben? 
Stochastik ist in der Sekundarstufe I und II ein obligatorischer Inhaltsbereich 

im Mathematikunterricht. Erfahrungen in der universitären Lehre zeigen im-

mer wieder, dass Studierende eines Lehramts für die Sekundarstufe Schwie-

rigkeiten mit dem Lösen von Aufgaben in der Stochastik haben.  

In den vergangenen Jahren wurden verschiedene Schwierigkeiten beim Um-

gang mit Aufgaben in der Stochastik, wie dem inhaltlichen Kontext (Siegrist 

& Keller 2011) identifiziert. Auch verschiedene Interventionen, wie das Nut-

zen von graphischen Visualisierungen (Binder et al. 2020), wurden erprobt. 

Dennoch haben die untersuchten Gruppen Schwierigkeiten beim Lösen der 

gestellten Aufgaben. Auch in weiteren Studien, welche insbesondere den 

Umgang mit stochastischen Problemlöseaufgaben zu bedingten Wahrschein-

lichkeiten und stochastischer Unabhängigkeit in den Blick nehmen, zeigen 

sich bei fachfremden wie fachkundigen Menschen vielfältige Schwierigkei-

ten (u. a. Bea 1995, Binder et al. 2020). Fischbein (1975) führt die Schwie-

rigkeiten auf alltagsbasierte Primärintuitionen zurück, welche zu nicht trag-

fähigen Vorstellungen führen. Durch die Ergänzung von tragfähigen Sekun-

därintuitionen, welche in der Schule erworben werden, sollen Aufgaben bes-

ser gelöst werden können (Fischbein 1975). Hierzu bedarf es jedoch inhalt-

lich versierter Lehrkräfte.  

Im deutschsprachigen Raum finden sich jedoch keine Untersuchungen, wel-

che zukünftige Lehrkräfte zu diesen Themen in den Blick nehmen. In dem 

vorgestellten Dissertationsprojekt werden in einer schriftlichen Erhebung 

Antworten und Begründungen zu stochastischen Aufgaben von Studieren-

den verschiedener Semester untersucht.  
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